
  

 

 

 

  AG 175 – Eine Beilage der Zeitung reformiert. 
 

Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser 
 
Ausblicke, Ratschläge und 
Horoskope sind zu Beginn 
eines neuen Jahres omni-
präsent. Ich halte nicht viel 
von den wohl gut gemein-
ten, oft aber kommerziell 
motivierten Ratschlägen, 

die uns den Schlüssel zu „wahrem“ 
Glück aufdrängen. Glück ist vielfältig 
und individuell und doch nicht „mach-
bar“ – das Leben ist ein Auf und Ab.  
Dem Glück auf der Spur sind wir im Fiire 
mit de Chliine vom 16. Februar. Wir er-
zählen die Geschichte „Benno Bär“ zum 
Thema Freundschaft und Hilfsbereit-
schaft. Benno verliert seinen Schlüssel 
und damit den Eintritt in sein warmes 
Nest, sein Glück. Leider können ihm 
auch andere Tiere nicht helfen – weder 
mit Verbissenheit und Gewalt, noch mit 
zielloser Suche. Deshalb übernachten 
die Tiere nahe beieinander im kalten 
Schnee. Am Morgen kommt der Schlüs-
sel zum Vorschein – im durch die Wärme 
der zusammengerückten Freunde ge-
schmolzen Schnee. Gegenseitige Nähe 
und Liebe hat den Weg zum Glück ge-
wiesen.  

Ich erfahre in Gesprächen und bei mir 
selber: Das, was wirklich glücklich 
macht, sind nahe Menschen, denen wir 
vertrauen oder für die wir ganz da sein 
dürfen. Und so folgt nun doch auch von 
mir ein gut gemeinter Ratschlag – ich 
nehme dazu die goldene Regel aus der 
Bibel zu Hilfe:  
„Alles, was ihr wollt, dass es euch die 
Menschen tun, das sollt auch ihr ihnen 
tun!“ Diese Regel kann glücklich ma-
chen, weil sie über persönliches Glück 
hinausweist und uns in einen Gesamtzu-
sammenhang mit der ganzen Schöpfung 
bringt. Wir tragen Verantwortung für 
unser Tun. Das Glück liegt oft nahe – 
aber viel Schwieriges, wie die Klimakrise 
und Menschenverachtung, müssen ge-
meinsam und global gelöst werden.  
 
Zusammen suchen wir Schlüssel zu 
mehr Glück für alle auf dieser Welt.  
Ich freue mich auf Begegnungen mit 
Ihnen – dem Glück auf der Spur.  
Herzlichst,  
Ihre Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 

Gottesdienste 

2. Februar 
10.00 Uhr Boniswil 
Pfarrerin Ruth Kremer 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
09. Februar 
10.00 Uhr Hallwil 
Pfarrer Burkard Kremer 
anschliessend Kirchenkaffee 
 
16. Februar 
10.00 Uhr Egliswil 
Fiire mit de Chliine – offen für alle  
Mit Taufe. Thema: Benno Bär – Hilfsbe-
reitschaft. Anschliessend Zopf, Sirup und 
Kaffee. Pfarrerin Susanne Meier-Bopp 
und Team 
 
23. Februar 
10.00 Uhr Seengen 
PH 5 Abendmahl-Gottesdienst „Der 
verlorene Sohn“, Schülerbeiträge und  
Taufe. Mit Pfarrer Jan Niemeier und 
Katechetinnen Karin Maurer, Christina 
Niemeier und Angela Weber 
 
1. März, Brot für Alle  
10.00 Uhr Seengen 
Gottesdienst zur Ökumenischen  
Kampagne mit Input-Theater „Dr Ueli“. 
Mit Schauspieler Urbain Guiguemdé und 
Pfarrer Jan Niemeier. Anschliessend 
Benefizessen mit den Hobbyköchen 
Seengen im Kirchgemeindehaus 
 
Vier Dörfer – eine Kirchgemeinde. Haben 
Sie schon gewusst? Zu unseren Gottes-
diensten sind alle herzlich eingeladen, 
auch wenn sie nicht in dem Dorf wohnen, 
in dem der Gottesdienst stattfindet.  
 
Laudes - Morgenlob 

Mittwochs, 12. / 19. / 26. Februar 
7.00 bis 7.30 Uhr, Kirche Seengen 
 
Kinderkirche 

Singe mit de Chliinschte – Musig mache 
Flyers werden verschickt.  
 
PH-Agenda  

PH-Blockwoche: Brot für alle 
PH 6. Klasse  l 12.02.  l 13.30 –  16.40 Uhr 
PH 7. Klasse  l 11.02.  l 17.00 –  20.10 Uhr 
PH 8. Klasse  l 12.02.  l 17.00 –  20.10 Uhr 
 
Jugendgottesdienst 
Freitag, 14. Februar, 19.00 Uhr 
Kirche Seengen 

Jugendtreff 
Freitag, 14. Februar, 19.30 bis 22.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus 
 
Vorbereitungsabend Konfirmanden  
Freitag, 21. Februar,  
Kirchgemeindehaus 
Konf-Gruppe A, 18.30 bis 20.00 Uhr  
Konf-Gruppe B, 17.00 bis 18.30 Uhr 
 
Zischtig Zmorge 

Dienstag, 4. Februar, 9.00 bis  
10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus 
 
café theophilos  

Dienstag, 18. Februar, 20.00-21.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus 

Stufen des Glaubens – 
Auf dem Weg zu einem 
zeitgemässen Gottes-
verständnis.  
Wir tauschen aus über 
die Inhalte des Buches 
„GOTT 9.0“ und befas-
sen uns diesmal mit 
der Entwicklungsstufe 

Gott 1.0 (Seiten 45-54). Neue Teilnehme-
rInnen sind jederzeit willkommen. Mo-
deration: Pfarrer Jan Niemeier 
 
Lesekreis 

Datum und Lektüre standen zum Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Bitte ent-
nehmen Sie die Angaben der Homepage. 
 
Senioren-Treffs 

Egliswil 
Mittwoch, 12. Februar, 12.00 Uhr 
Gemeindesaal Egliswil 
Wir servieren eine Käsespezialität 
 
Hallwil/Boniswil 
Mittwoch, 19. Februar, 14.00 Uhr 
Vereinszimmer Hallwil 
Die Trachtengruppe Hallwil/ 
Boniswil/Beinwil tanzt für uns 
 
Seengen/Egliswil 
Dienstag, 4. März, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
mit dem Seniorentheater Herbschtrose 
 
Lottonachmittag offen für alle 

Donnerstag, 20. Februar, 14.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Seengen 
Wir spielen Lotto, es gibt wie jedes Jahr 
schöne Preise zu gewinnen. Mit Imbiss.  
Heidi Koch und Team. 079 625 80 80. 
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Klangkonzert 

Sonntag, 23. Februar 
17.00 Uhr, Kirche Seengen 
Klangkonzert mit Wolfgang Rogg. Die 
Kirche wird erfüllt mit harmonischen 
Naturtönen, die spürbar das Innerste 
erreichen. Ein besonderes Erlebnis, das 
den Kirchenraum ganz Anderes wahr-
nehmen lässt – vielleicht ein Gottes-
dienst der anderen Art. Eine Zeit der 
Besinnung und Ruhe. Lassen Sie sich 
berühren von ertönenden Gongs, tibeti-
schen Klangschalen in vielen Grössen, 
Kristallklangschalen, Monochord (Saiten-
instrument), Klangröhren, Zimbeln und 
weiteren Klanginstrumenten. Eintritt 
frei. Kollekte zugunsten des Künstlers. 
 
Fiire mit de Chliine – offen für alle 
Sonntag, 16. Februar, 10.00 Uhr 
Kirche Egliswil 
Wir singen die Fiire Lieder, beten und 
hören die Geschichte von „Benno Bär“ – 
über Hilfsbereitschaft. Wir feiern auch 
die Taufe von Davide. Die Kinder dürfen 
ganz nahe mit dabei sein. Gross und 
Klein, Alt und Jung ist eingeladen – auch 
zum anschliessenden Sirup, Kaffee und 
Zopf in der Kirche. Herzlich willkommen! 
Fiire Team und Pfarrerin Susanne Meier 
 
Ausblick 

Brot für Alle Sonntag, 1. März, 
10.00 Uhr 
Kirche Seengen 
In der Ökumeni-
schen Kampagne 
2020 steht Saatgut 

im Mittelpunkt. Saatgut ist die Grundlage 
des Lebens, denn aus ihm wächst Nah-
rung. Und Nahrung ist ein elementares 
Bedürfnis der Menschheit. Dies zeigt 
sich bereits in der Bibel, wo Säen, Wach-
sen und Ernten zentrale Bilder sind. Die 
Kampagne soll aufzeigen, wie wichtig die 
Bewahrung von traditionellem Wissen 
und regionalem Saatgut für die Ernäh-
rung der Menschheit ist. Im Brot für alle 
Gottesdienst begegnen wir dem Anliegen 
der Kampagne, u.a. durch ein Input-
Theater. Im Einmann-Stück „Dr Ueli“ 
begegnen sich zwei Charaktere aus ver-
schiedenen Welten, sie verhandeln, wem 
die Erde gehört und das, was auf ihr 
wächst. Nach dem Gottesdienst sind alle 
herzlich eingeladen zum Benefizessen 
mit den Hobbyköchen Seengen. Die 
Agenda zur Fastenzeit und weitere Infos 
zur Kampagne erhalten Sie mit der 
nächsten Ausgabe des Kirchenboten. 

Aufruf Osterbaum 
Zum 11. Mal wird an Ostern ein Hoch-
stammbaum als Osterbaum in der Kir-
che stehen und von den Kolibri Kindern 
dekoriert. 10 Bäume stehen bereits im 
Gebiet der Kirchgemeinde - als Lebens-
bäume. Jedes Jahr suchen wir einen 
Platz für den Osterbaum. Bitte melden 
Sie sich bei Pfarrerin Susanne Meier-
Bopp, wenn Sie gerne einen Lebens-
baum bei sich einpflanzen möchten. 
 
Rückblick 

Cartons du coeur 
Die Sammlung zugunsten von Cartons 
du Coeur, Lebensmittelhilfe Aargau, 
ergab 507 kg Lebensmittel sowie Fr. 
810.00 Bargeldspenden. Herzlichen 
Dank allen Helfern und Spendern. 
 
Kerzenziehen 
Der Reinerlös des Kerzenziehens ergab 
Fr 5‘915.55 zugunsten des Berufsbil-
dungszentrums von ONG SOURCE DE 
VIE in Gbéhoué, Benin. Herzlichen Dank 
an die Leiterinnen Ruth Damm und An-
nemarie Kunz sowie an das gesamte 
Team für den grossartigen Einsatz. Nach 
vielen engagierten Jahren verabschiedet 
sich Ruth Damm aus der Co-Leitung. 
Ihre Nachfolgerin wird Astrid Bürgi.  
 
Kolibri Gschichte Chor 
 „Vater Martin « 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein besinnlicher und stimmungsvoller 
Einstieg in die Adventszeit: Unter der 
Leitung von Pfarrerin Susanne Meier-
Bopp und Chorleiter Matthias Hofmann 
wurde am 1. Advent die Geschichte von  
„Vater Martin“ mit viel schönem Kinder-
gesang und in liebevollen Theaterszenen 
vor zahlreich erschienenen Kirchenbe-
suchern gespielt. Die Kolibri-Kinder 
haben sich seit den Herbstferien darauf 
vorbereitet: Sie lernten Lieder, hörten 
Geschichten, übten für das Theater, 
bastelten Theaterutensilien und Lichter 
und gestalteten die Bühnen- und Kir-
chendekoration. Ein sehr schöner und 
gelungener Anlass als Einstieg in die 
Weihnachtszeit. Tk 
 

Kollekte vom 1. Advent  
Die Erwartungen weit übertroffen! 
Die Kolibri Kinder durften mitbestimmen 
bei der Wahl der Kollekte am 1. Advent. 
Drei Möglichkeiten von „HEKS - Hilfe 
schenken“ standen zur Auswahl. Die 60 
Kinder und Jugendlichen haben sich die 
Wahl nicht leicht gemacht. Sie haben 
sich bei einer Abstimmung für ein Not-
haus in Syrien für 1300.- Franken ent-
schieden – ein ambitiöses Ziel!  
Erfreulicherweise wurde das Ziel aber 
mehr als erreicht. Die Kollekte betrug 
2000.- Franken. Somit reicht die Spende 
für alle drei den Kindern vorgeschlage-
nen „Geschenke“: für ein Nothaus, eini-
ge Notzelte in Syrien und dazu für Sup-
pentöpfe mit warmer Suppe. Ich freue 
mich sehr, dass die Kinder und Jugend-
lichen mit ihrem Engagement, zusam-
men mit den spendablen Gottesdienst-
besuchern, durch diesen Betrag einen 
Beitrag leisten zur Linderung der Not 
auf dieser Welt. smb 
 
Friedenslicht aus Bethlehem 
In der vollen Kirche Seengen erstrahlten 
an Heiligabend am Ende der Familien-
feier viele Laternen und Kerzen – alle 
entzündet mit Friedenslicht aus Bethle-
hem an der grossen Laterne auf dem 
Taufstein. Die Wärme und Freude waren 
in der Kirche spürbar. Doch der stürmi-
sche Wind liess einige Kinder nach der 
Feier nochmals zurück in die Kirche 
kommen – wollten sie doch nicht mit 
ausgeblasenem Licht nach Hause gehen. 
Behutsam wurden so viele Lichter in die 
Nacht getragen – und erleuchteten hof-
fentlich viele Stuben und Herzen. smb 
 
Jubiläum Pfarrer Jan Niemeier 

Lieber Jan, wir gratulieren dir herzlich 
zu deinem 10 Jahre Jubiläum, das du im 
Dezember 2019 feiern konntest. Für 
deinen Einsatz für unsere Kirchgemein-
de sowie für die Kirchenpflege danken 
wir dir herzlich. Wir freuen uns, deine 
stimmigen Gottesdienste und Anlässe zu 
besuchen und wünschen dir weiterhin 
viel Freude mit den wechselnden Her-
ausforderungen – auch bei der Altersar-
beit und Seelsorge - im Dienste Gottes. 
Für die Kirchenpflege, Lilo Siegrist 
 
Freud und Leid 

Taufe 
01.12., Miguel Hintermann, Boniswil 
 
Abdankung 
20.12., Peter Kleiner, Egliswil, 1928 


